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ALLE MASSE SIND VOM UNTERNEHMER VOR ORT ZU PRÜFEN!

CINEMA SCALA
SANIERUNG & ERGÄNZUNG KULTURKINO / BARBETRIEB
Untere Grabenstrasse 36
4800 Zofingen

AUFTRAGGEBER  I  BAUHERRSCHAFT  I  GRUNDEIGENTÜMER

PLANNUMMER DATUM GEZEICHNET MASSSTAB PLANGRÖSSE

ci_sc_zo_ausf_191118- 18.11.2019 sz/aa

CHRISTOS GIANNOUDIS
BADIWEG 7
4665 OFTRINGEN

DATUM ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNGEN
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TREPPENHAUS
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WC
HERREN
- 1.86

B.FL.  6.50 m²
RH.    2.50 m

WC
DAMEN

B.FL. 11.80 m²
RH      2.50 m

- 1.86

- 2.93
B.FL.  43.40 m² 
RH       2.44 m

TECHNIK NACH ANGABEN FACHPLANER

LAGER 
- 2.93
B.FL.  77.00 m²
RH       2.40 m

GARAGE
- 2.93
B.FL.  122.30 m²
RH  min. 2.45 m

REI 60
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HINWEIS: Aargauische Gebäudeversicherung (AGV)

Die Gas-Wandtherme darf aus sicherheitstechnischen Gründen 
nicht im Technikraum UG (Lüftung) aufgestellt werden. 
Grund hierfür ist die zu grosse Personenbelegung im Gebäude. 
Die Wärmeerzeugung (Gastherme) benötigt somit einen eigenen Raum.
Die Gaszuleitung (Hauseinführung) sowie der Gaszähler hingegen 
können im Technikraum UG (Lüftung) platziert werden.

Luke Öltank schliessen

Ausgussbecken
Boiler bestehend

Gas-Zuleitung 
Neu erstellt

Gas-Wandtherme im EG (Telefonzelle)
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Heizkörper WC Herren (50°/40°)
Fabrikat: Zehnder
Typ: Charleston
Grösse: 3100-17
Länge: 806 mm
Höhe: 1100mm
Tiefe: 100 mm
Leistung: 804 W

Heizkörper WC Damen (50°/40°)
Fabrikat: Zehnder
Typ: Charleston
Grösse: 2200-27
Länge: 1266 mm
Höhe: 2200 mm
Tiefe: 62 mm
Leistung: 1832 W

Treppenhaus / Fuchtweg:
Wand- u. Deckenverkleidungen RF1 
Bodenbelag RF2

Sämtliche WCs Kaltwasser

Boden Schlitzen
Kanalisationsanschluss Neu
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ABLUFT NEU
Sicherheitsfenster Neu
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Zumauern EI60
schw. Platte 

hinter Betonrippen

ELEKTRO-VERTEILUNG NEU

HAK NEU

EI 30 Fluchttür
mit Türschliesser 

Panikdrücker SN EN 179
Sicherheitsleuchte 

mit intergiertem Rettungszeichen
mit Zylinder
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Deckenöffnung  erstellen
über Treppe Neu
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Brandschutz:
vertikaler Fluchtweg inkl. WC-Anlagen und Foyer als Brandabschnitt Feuerwiderstand REI60-RF1
   auf Zugangsebene direkt o. über einen horizontalen Fluchtweg mit gleichem Feuerwiderstand ins Freie
selbstschliessende EI30-Türabschlüsse (ausser Technikräume) 
Geschossdecken REI60 über UG, REI30 über EG/Galerien
folgende Räume/Nutzungseinheiten als EI60-Brandabschnitte:
   - Garage inkl. Lager u. Abstellraum (UG)
   - Heizungsraum (UG)
   - Lüftungszentrale (UG)
   - Abstellräume unter u. neben der Treppenanlage
   - Publikumsraum (EG) inkl. Gakerien u. Fumoir (OG, ggfls. Neu ZG), 
     begehbarer Abstellraum unter Empore (ZG) 
     sowie interne Treppenverbindung vom EG ins UG
Türen in Brandabschnitten EI30
Verglasungen in brandabschnittsbildenden Wänden EI30 (VKF-anerkannt, verschraubt)
offenstehende Brandschutzabschlüsse mit automatischen Schliessvorrichtungen, angesteuert über automatische Rauchmelder
   inkl. Auslöstetaster an gut zugänglicher Stelle   
Durchbrüche und Leitungsdurchführungen: Abschottungen Ei30
brennbare Rohrleitungen ab AussenØ 120mm sind bei Durchdringungen durch Brandabschnitte zu schützen, 
      + zuglassene EI30-Brandschutzmanschetten 
vertikale Fluchtwege (Treppenhäuser) Treppen und Podeste min. 120cm, Handläufe dürfen beidseitig 10cm einspringen
Bodenbeläge mind. RF2
Wand- u. Deckenverkleidungen RF1 (= kein Brandeintrag, z.B. Glas, Beton, Gips)
Foyer: nicht brennbare Möblierung (Kasse u. Garderobe  RF1)
brennbare Materialien in Fluchtwegen max. 10%der Grundfläche, 
   Teilflächen max. 2 m2, Abstand zw. Teilflächen min. 2M
lichtes Durchgangsmass Türen min 0.9/2.00M, Türen zu untergeordneten Räumen genügt 0.80
Türen in Fluchtrichtung öffnend, ausser Räumen mit Belegung max. 20 Personen
Türen des Publikumsraumes & Galerien: Panik SN EN 1125, elektrisch gesteurte Absicherung möglich (prEN 13637)
Verkehrswege innerhalb Publikumsraum, Galerien, Fumoir, vertikaler Fluchtweg u. Foyer: Sicherheitsbeleuchtung
   Niveauunterschiede gut erkennbar
Notausgänge u. Richtungsänderungenen: Sicherheitsleuchten mit integriertem Rettungszeichen
Publikumsraum inkl. Foyer u. Galerien: max. 300 Personen
   auf Galerien nie mehr als 100 Personen
Bestuhlung: freier Durchgang zwischen Sitzreihen min. 45CM, Verkehrswege min. 1.20M
Sprachgesteuertes Informationssytem (Beschallungsanlage): 
   im EG u. OG im Brandfall Informationen und Ansagen ab Datenträger und durch individuelle Sprachdurchsagen
Löscheinrichtugnen gut sichtbar o. gut sichtbar gekennzeichnet
Handfeuerlöscher auf allen Geschossen im Bereich der Ausgänge (VKF-anerkannt)
bestehende Blitzschutzanlage muss gewährleistet bleiben (gemäss Regeln CES, Blutzschutzsysteme SNR 464022, Blitzschutzklasse III)
Heizungsanlage mit VKF-Anerkennung
Abgasanlagen mit VKF-Anerkennung
in Flucht- u. Rettungswegen keine brennbaren Dekorationen
Dekorationen RF2
RWA im Publikumsraum mit Galerien,
   mobile Entrauchung in Absprache mit örtlicher Feuerwehr

wenn unter 300 Personen kein Feuerlöschposten nötig; Handfeuerlöscher genügen
wenn über 300 Personen: Feuerlöschposten zwingend nötig

RF1 = kein Brandbeitrag (z.B. Glas, Beton, Gips)
RF2 = geringer Brandbeitrag (z.B. Eichenholz, brandschutzbehandelte Stoffe)
RF3 = zulässiger Brandbeitrag (z.B. die meisten anderen Holzarten)
RF4 = unzulässiger Brandbeitrag (z.B. Holzspäne, Karton)
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!!! Wand und Tür nachträglich !!!
nach Montage Monobock u. Kanäle

Öffnung Anpassen 
nach Ang. Fa. Riggenbach

EI 60

15 1.05 

EI 30
2.03 

Türschliesser
ohne Zylinder
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EI 60

Fluchtweg 
B 120cm 
freihalten 

Fluchtweg 
B 120cm 
freihalten 

Grösse & Typ gem. Ang. Bauherr

H 1.65M H 2 M

H 
2 

M

3.26 

4.2
1 

Gas-Wandtherme 
Neu

Boiler 300l

3.36 
? Flügel  o. Schiebtor?

GRUNDRISS UG    1:100        Projektanpassung

01.1 1:100 A3



Iso
lat

ion
 &

 S
ch

all
sc

hu
tz 

Ne
u 

M
ine

ra
lw

oll
e 

18
CM

Ko
ns

ole
n 

Te
ch

nik
 N

eu

3

REI 60

Deckenabsatz

-0.03

+0.54

Handfeuerlöscher
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BR. 85
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Kasse
Möblierung 
nicht brennbar RF1

Lüftung 

& Heizung
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3 PP Roller
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Tür bestehend

EG Foyer 
Bühne
Publikumsraum
Podest 1

40 P.

Personenbelegung

Total

70 P.

Balkon 85 P.

58 P.

35 P.

203 P.

288 P.

max. 300 P.
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Radiator Neu 6 14 1.10 
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Treppe Neu
Materialisierung? betoniert?
B 125 CM
H 104.5 CM
5 St. à 20.9 CM o. 6 St. à 17.4 CM
A 25 CM o. 28 CM
L 100 CM o. 140 CM

RE
I 6

0

REI 60

REI 60

- 0.18

Metall/Glastür neu
NCS S 8000-N

R'w > 35 dB
Aussen Knauf

3 2

1

Neue Fensterverglasung
NCS S 8000-N
Aussen bündig

R'w > 35 dB

Schallschleuse mit 
absorbierender Oberfläche

verkleidet

Lüftung & Heizung

Fluchttür mit 
Drücker SN EN 179

kein Zylinder
Sicherheitsleuchte mit intergiertem Rettungszeichen

Treppe und Geländer bestehend

GLAS

GLAS

Schallschutz Wand Textil bestehend
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BÜHNE
+ 1.27
B.FL.  51.30 m²
RH       8.70 m

PUBLIKUMSRAUM
+ 0.30 bis - 0.24
B.FL.  97.70 m²

LAGER / ABWASCH
+ 1.02
B.FL.  16.40 m²
RH       2.83 m
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SAALREGLER ?

TÜR NEU EI 30
Zylinder
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FOYER
± 0.00 = 439.55
B.FL.       64.30 m²
RH. 3.70 - 3.20 m

WINDFANG/SCHALLSCHLEUSE
± 0.00 = 439.55
B.FL.    4.89 m²
RH. ca. 2.40 m

RH. ? m
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Treppe Beton
imprägniert?
Geländerhöhe?
B 120cm?

OG

Foyer: 
nicht brennbare Möblierung 
(Kasse u. Garderobe  RF1)

Schallschutz Wand Textil bestehend

RE
I 6

0

Paniktür mit 
Panikdrücker SN EN 1125

Sicherheitsleuchte mit intergiertem Rettungszeichen

Paniktür mit 
Panikdrücker SN EN 1125

Sicherheitsleuchte mit intergiertem Rettungszeichen

Fluchttür mit 
Drücker SN EN 179

Sicherheitsleuchte mit intergiertem Rettungszeichen

Fluchttür  Brandfallgesteuerte Tür EI 30
mit automatischen Schliessvorrichtungen, 

angesteuert über automatische Rauchmelder
Schliessfolgeregelung

   inkl. Auslöstetaster an gut zugänglicher Stelle,  
Drücker SN EN 179

ohne Zylinder
Sicherheitsleuchte mit intergiertem Rettungszeichen

Metall/Glastür neu
NCS S 8000-N

R'w > 35 dB
Aussen Knauf

Treppenhaus / Fluchtweg:
Wand- u. Deckenverkleidungen RF1
Bodenbelag RF2

1.20 

1.20 

1

Fluchttreppe Neu
Stahlkonstruktion
Belag Tritte?
B 120 CM (+ Geländer)
H 441 CM
23 St. à 19.19 CM
(1 Tritt, Podest & Lauf 1: 12 St., Podest, Lauf 2: 11 St.)
A 26 CM, Unterschneidung 3 CM

2 3 4 5 6

Fluchtweg 
B 120cm 
freihalten 

Treppe ins Lager Neu
5 Steigungen à 19.2cm

1 2

2.
5

2.
5

412

Neu Aufmauern
danach Abbruch Stahltützen
Sturz über Eingangstür Neu
UK + 2.13 cm

2.28 

12 2.04 12 

6 
2.4

0 
6 

Abbruch Tür bestehend
Metall/Glastür Neu, NCS S 8000-N

R'w > 35 dB
Zylinder, Aussen Knauf
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2.13

Vordach Innen 
Versetzen und Ergänzen

10 2.04 10 

2.13

1.74 

1.24

Neue Fensterverglasung
NCS S 8000-N
Aussen bündig

R'w > 35 dB

1.74 

1.24
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2.06
76 

2.06

1.98

Kork

Handfeuerlöscher

Handfeuerlöscher
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Zumauern EI60

KEINE
Brandlast!
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REDUIT
- 0.03 / + 0.54
B.FL.  2.70 m²
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Türdurchbruch 
und Tür (Ei30) Neu

3.2
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5.30 

1.20 

Abwasch Neu
Anschluss GS Neu

+ 1.02

Brandschutz:
vertikaler Fluchtweg inkl. WC-Anlagen und Foyer als Brandabschnitt Feuerwiderstand REI60-RF1
   auf Zugangsebene direkt o. über einen horizontalen Fluchtweg mit gleichem Feuerwiderstand ins Freie
selbstschliessende EI30-Türabschlüsse (ausser Technikräume) 
Geschossdecken REI60 über UG, REI30 über EG/Galerien
folgende Räume/Nutzungseinheiten als EI60-Brandabschnitte:
   - Garage inkl. Lager u. Abstellraum (UG)
   - Heizungsraum (UG)
   - Lüftungszentrale (UG)
   - Abstellräume unter u. neben der Treppenanlage
   - Publikumsraum (EG) inkl. Gakerien u. Fumoir (OG, ggfls. Neu ZG), 
     begehbarer Abstellraum unter Empore (ZG) 
     sowie interne Treppenverbindung vom EG ins UG
Türen in Brandabschnitten EI30
Verglasungen in brandabschnittsbildenden Wänden EI30 (VKF-anerkannt, verschraubt)
offenstehende Brandschutzabschlüsse mit automatischen Schliessvorrichtungen, angesteuert über automatische Rauchmelder
   inkl. Auslöstetaster an gut zugänglicher Stelle   
Durchbrüche und Leitungsdurchführungen: Abschottungen Ei30
brennbare Rohrleitungen ab AussenØ 120mm sind bei Durchdringungen durch Brandabschnitte zu schützen, 
      + zuglassene EI30-Brandschutzmanschetten 
vertikale Fluchtwege (Treppenhäuser) Treppen und Podeste min. 120cm, Handläufe dürfen beidseitig 10cm einspringen
Bodenbeläge mind. RF2
Wand- u. Deckenverkleidungen RF1 (= kein Brandeintrag, z.B. Glas, Beton, Gips)
Foyer: nicht brennbare Möblierung (Kasse u. Garderobe  RF1)
brennbare Materialien in Fluchtwegen max. 10%der Grundfläche, 
   Teilflächen max. 2 m2, Abstand zw. Teilflächen min. 2M
lichtes Durchgangsmass Türen min 0.9/2.00M, Türen zu untergeordneten Räumen genügt 0.80
Türen in Fluchtrichtung öffnend, ausser Räumen mit Belegung max. 20 Personen
Türen des Publikumsraumes & Galerien: Panik SN EN 1125, elektrisch gesteurte Absicherung möglich (prEN 13637)
Verkehrswege innerhalb Publikumsraum, Galerien, Fumoir, vertikaler Fluchtweg u. Foyer: Sicherheitsbeleuchtung
   Niveauunterschiede gut erkennbar
Notausgänge u. Richtungsänderungenen: Sicherheitsleuchten mit integriertem Rettungszeichen
Publikumsraum inkl. Foyer u. Galerien: max. 300 Personen
   auf Galerien nie mehr als 100 Personen
Bestuhlung: freier Durchgang zwischen Sitzreihen min. 45CM, Verkehrswege min. 1.20M
Sprachgesteuertes Informationssytem (Beschallungsanlage): 
   im EG u. OG im Brandfall Informationen und Ansagen ab Datenträger und durch individuelle Sprachdurchsagen
Löscheinrichtugnen gut sichtbar o. gut sichtbar gekennzeichnet
Handfeuerlöscher auf allen Geschossen im Bereich der Ausgänge (VKF-anerkannt)
bestehende Blitzschutzanlage muss gewährleistet bleiben (gemäss Regeln CES, Blutzschutzsysteme SNR 464022, Blitzschutzklasse III)
Heizungsanlage mit VKF-Anerkennung
Abgasanlagen mit VKF-Anerkennung
in Flucht- u. Rettungswegen keine brennbaren Dekorationen
Dekorationen RF2
RWA im Publikumsraum mit Galerien,
   mobile Entrauchung in Absprache mit örtlicher Feuerwehr

wenn unter 300 Personen kein Feuerlöschposten nötig; Handfeuerlöscher genügen
wenn über 300 Personen: Feuerlöschposten zwingend nötig

RF1 = kein Brandbeitrag (z.B. Glas, Beton, Gips)
RF2 = geringer Brandbeitrag (z.B. Eichenholz, brandschutzbehandelte Stoffe)
RF3 = zulässiger Brandbeitrag (z.B. die meisten anderen Holzarten)
RF4 = unzulässiger Brandbeitrag (z.B. Holzspäne, Karton)

BÜRO
+ 1.02
B.FL.      9.39 m²
RH         2.80 m

Steigzone 
Elektro?

mit Zylinder

BAR & PODEST 

50.2 M2 
OK = + 0.03
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Kaffeemaschine
Kasse?
Wasser/Abwasser !
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Steigzone
Elektro

demontierbar

Leichtbauwand 
EI 60

AK bündig Tueren Neu

- 0.17 + 0.03
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WC-IV
3.3 M2

1.14  

1.29  

1.43  
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Fluchttreppe Neu
Stahlkonstruktion
Belag Tritte?
B 120 CM (+ Geländer)
H 441 CM
23 St. à 19.19 CM
(1 Tritt, Podest & Lauf 1: 12 St., Podest, Lauf 2: 11 St.)
A 26 CM, Unterschneidung 3 CM

1.20 1.2
0 +4.63875

1.20 
+2.528

+0.225

1.20 

1
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WC_HERREN
+ 4.09
B.FL.  9.80 m²
RH     2.48 m
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D.D  30/30

BR.1.15

HESCO  VENT. 30/30
BR. 0.60 Betonfenster 

BR. 0.60

Träger

Radiator Neu Radiator Neu

Aufsicht
Foyer

Aufsicht Vordach
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LUFTRAUM BÜHNE & PUBLIKUMSRAUM

ABSTELLRAUM
LEICHT BELASTBAR
+ 3.71 bis +4.24
RH auslaufend 2.5M bis 0
B.FL.  49.6 m²

Achtung! Kein grosses Gewicht!
Statik?
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R 
30

14
 

3.0
6 

2.8
5 

2.8
5 

3.0
6 

14
 

TREPPENHAUS
+ 4.11
B.FL.  9.80 m²
RH     2.48 m

WC_DAMEN
+ 4.09
B.FL.  7.90 m²
RH     2.48 m

22

Tür bestehend
zum Malern

Fenster Neu Schallschutz
> 35d'B
NCS S 8000-N
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Treppe Beton
imprägniert?
Geländerhöhe?
Handlauf?

Schallschutz Wände?

EG Foyer 
Bühne
Publikumsraum
Podest 1

40 P.

Personenbelegung

Total

70 P.

Balkon 85 P.

58 P.

35 P.

203 P.

288 P.

max. 300 P.

85 P.OG

Heizkörper WC Herren (50°/40°)
Fabrikat: Zehnder
Typ: Charleston
Grösse: 4200-13
Länge: 622 mm
Höhe: 2000 mm
Tiefe: 136 mm
Leistung: 1336 W

Heizkörper WC Damen (50°/40°)
Fabrikat: Zehnder
Typ: Charleston
Grösse: 3200-10
Länge: 484 mm
Höhe: 2000 mm
Tiefe: 100 mm
Leistung: 804 W

FUMOIR
+ 3.53 bis +3.70
RH  min. 2.5 m 
B.FL.    31.5 m²
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Schallschutz Wand Textil bestehend

Schallschutz Wand Textil bestehend

Träger
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RH
 =

 0

+4.97625 +5.145+4.8075+4.63875

+4.47

+4.97625 +5.145+4.8075

+4.47

Tür bestehend
zum Malern

2.
03

Fenster Neu EI 30 
fest verschraubt
NCS S 8000-N

Fenster Neu EI 30 
fest verschraubt
NCS S 8000-N

Fenster Neu EI 30 
fest verschraubt
NCS S 8000-N

2.60 

Brandschutz:
vertikaler Fluchtweg inkl. WC-Anlagen und Foyer als Brandabschnitt Feuerwiderstand REI60-RF1
   auf Zugangsebene direkt o. über einen horizontalen Fluchtweg mit gleichem Feuerwiderstand ins Freie
selbstschliessende EI30-Türabschlüsse (ausser Technikräume) 
Geschossdecken REI60 über UG, REI30 über EG/Galerien
folgende Räume/Nutzungseinheiten als EI60-Brandabschnitte:
   - Garage inkl. Lager u. Abstellraum (UG)
   - Heizungsraum (UG)
   - Lüftungszentrale (UG)
   - Abstellräume unter u. neben der Treppenanlage
   - Publikumsraum (EG) inkl. Gakerien u. Fumoir (OG, ggfls. Neu ZG), 
     begehbarer Abstellraum unter Empore (ZG) 
     sowie interne Treppenverbindung vom EG ins UG
Türen in Brandabschnitten EI30
Verglasungen in brandabschnittsbildenden Wänden EI30 (VKF-anerkannt, verschraubt)
offenstehende Brandschutzabschlüsse mit automatischen Schliessvorrichtungen, angesteuert über automatische Rauchmelder
   inkl. Auslöstetaster an gut zugänglicher Stelle   
Durchbrüche und Leitungsdurchführungen: Abschottungen Ei30
brennbare Rohrleitungen ab AussenØ 120mm sind bei Durchdringungen durch Brandabschnitte zu schützen, 
      + zuglassene EI30-Brandschutzmanschetten 
vertikale Fluchtwege (Treppenhäuser) Treppen und Podeste min. 120cm, Handläufe dürfen beidseitig 10cm einspringen
Bodenbeläge mind. RF2
Wand- u. Deckenverkleidungen RF1 (= kein Brandeintrag, z.B. Glas, Beton, Gips)
Foyer: nicht brennbare Möblierung (Kasse u. Garderobe  RF1)
brennbare Materialien in Fluchtwegen max. 10%der Grundfläche, 
   Teilflächen max. 2 m2, Abstand zw. Teilflächen min. 2M
lichtes Durchgangsmass Türen min 0.9/2.00M, Türen zu untergeordneten Räumen genügt 0.80
Türen in Fluchtrichtung öffnend, ausser Räumen mit Belegung max. 20 Personen
Türen des Publikumsraumes & Galerien: Panik SN EN 1125, elektrisch gesteurte Absicherung möglich (prEN 13637)
Verkehrswege innerhalb Publikumsraum, Galerien, Fumoir, vertikaler Fluchtweg u. Foyer: Sicherheitsbeleuchtung
   Niveauunterschiede gut erkennbar
Notausgänge u. Richtungsänderungenen: Sicherheitsleuchten mit integriertem Rettungszeichen
Publikumsraum inkl. Foyer u. Galerien: max. 300 Personen
   auf Galerien nie mehr als 100 Personen
Bestuhlung: freier Durchgang zwischen Sitzreihen min. 45CM, Verkehrswege min. 1.20M
Sprachgesteuertes Informationssytem (Beschallungsanlage): 
   im EG u. OG im Brandfall Informationen und Ansagen ab Datenträger und durch individuelle Sprachdurchsagen
Löscheinrichtugnen gut sichtbar o. gut sichtbar gekennzeichnet
Handfeuerlöscher auf allen Geschossen im Bereich der Ausgänge (VKF-anerkannt)
bestehende Blitzschutzanlage muss gewährleistet bleiben (gemäss Regeln CES, Blutzschutzsysteme SNR 464022, Blitzschutzklasse III)
Heizungsanlage mit VKF-Anerkennung
Abgasanlagen mit VKF-Anerkennung
in Flucht- u. Rettungswegen keine brennbaren Dekorationen
Dekorationen RF2
RWA im Publikumsraum mit Galerien,
   mobile Entrauchung in Absprache mit örtlicher Feuerwehr

wenn unter 300 Personen kein Feuerlöschposten nötig; Handfeuerlöscher genügen
wenn über 300 Personen: Feuerlöschposten zwingend nötig

RF1 = kein Brandbeitrag (z.B. Glas, Beton, Gips)
RF2 = geringer Brandbeitrag (z.B. Eichenholz, brandschutzbehandelte Stoffe)
RF3 = zulässiger Brandbeitrag (z.B. die meisten anderen Holzarten)
RF4 = unzulässiger Brandbeitrag (z.B. Holzspäne, Karton)

Lüftungskanäle
bestehend & neu

Treppenhaus / Fluchtweg:
Wand- u. Deckenverkleidungen RF1
Bodenbelag RF2
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Galeriefläche max. 50%
Total Fläche:      245.39 m²
Galerie Fläche:  100.16 m²
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Geländer erhöhen
ca. 30cm
H min. 1 M !
10.7 lfm
Rundstab und Handlauf
(s. Treppe)

Schallschutz Wände?

A

Durchgangsweg

BALKON 
div.
B.FL.  100.16 m²
RH       div.

EG Foyer 
Bühne
Publikumsraum
Podest 1

40 P.

Personenbelegung

Total

70 P.

Balkon 85 P.

58 P.

35 P.

203 P.

288 P.

max. 300 P.

85 P.OG
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Heizkörper Treppenhaus (50°/40°)
Fabrikat: Zehnder
Typ: Charleston
Grösse: 4100-56
Länge: 2600 mm
Höhe: 1000 mm
Tiefe: 136 mm
Leistung: 2900 W
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TREPPENHAUS
+ 6.79
B.FL.  27.80 m² (ohne Rampen)
RH        3.18 m

Fluchttreppe Neu
Stahlkonstruktion
Belag Tritte?
B 120 CM (+ Geländer)
H 441 CM
23 St. à 19.19 CM
(1 Tritt, Podest & Lauf 1: 12 St., Podest, Lauf 2: 11 St.)
A 26 CM, Unterschneidung 3 CM

+4.8075 +5.82 +6.495+4.47 +6.8325

+7.00125
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+4.97625 +5.145 +5.31375 +5.4825 +5.65125 +5.82 +5.989875 +6.1575 +6.32625 +6.495 +6.66375 +6.8325 +700.125+4.8075+4.63875

+4.47
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+4.47
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Abbruch Wandverkleidung 
bis Türrahmen Neu

Abbruch Wandverkleidung 
bis Türrahmen Neu

80
 Brüstung zurückschneiden

Austritt Anpassen

20 12.75 14 1.10 90 90 90 90 90 90 90 90 20 6 1 12 

Galerie
max. 100 Personen 
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Schallschutz Wand Textil bestehend

Schallschutz Wand Textil bestehend

Brandschutz:
vertikaler Fluchtweg inkl. WC-Anlagen und Foyer als Brandabschnitt Feuerwiderstand REI60-RF1
   auf Zugangsebene direkt o. über einen horizontalen Fluchtweg mit gleichem Feuerwiderstand ins Freie
selbstschliessende EI30-Türabschlüsse (ausser Technikräume) 
Geschossdecken REI60 über UG, REI30 über EG/Galerien
folgende Räume/Nutzungseinheiten als EI60-Brandabschnitte:
   - Garage inkl. Lager u. Abstellraum (UG)
   - Heizungsraum (UG)
   - Lüftungszentrale (UG)
   - Abstellräume unter u. neben der Treppenanlage
   - Publikumsraum (EG) inkl. Gakerien u. Fumoir (OG, ggfls. Neu ZG), 
     begehbarer Abstellraum unter Empore (ZG) 
     sowie interne Treppenverbindung vom EG ins UG
Türen in Brandabschnitten EI30
Verglasungen in brandabschnittsbildenden Wänden EI30 (VKF-anerkannt, verschraubt)
offenstehende Brandschutzabschlüsse mit automatischen Schliessvorrichtungen, angesteuert über automatische Rauchmelder
   inkl. Auslöstetaster an gut zugänglicher Stelle   
Durchbrüche und Leitungsdurchführungen: Abschottungen Ei30
brennbare Rohrleitungen ab AussenØ 120mm sind bei Durchdringungen durch Brandabschnitte zu schützen, 
      + zuglassene EI30-Brandschutzmanschetten 
vertikale Fluchtwege (Treppenhäuser) Treppen und Podeste min. 120cm, Handläufe dürfen beidseitig 10cm einspringen
Bodenbeläge mind. RF2
Wand- u. Deckenverkleidungen RF1 (= kein Brandeintrag, z.B. Glas, Beton, Gips)
Foyer: nicht brennbare Möblierung (Kasse u. Garderobe  RF1)
brennbare Materialien in Fluchtwegen max. 10%der Grundfläche, 
   Teilflächen max. 2 m2, Abstand zw. Teilflächen min. 2M
lichtes Durchgangsmass Türen min 0.9/2.00M, Türen zu untergeordneten Räumen genügt 0.80
Türen in Fluchtrichtung öffnend, ausser Räumen mit Belegung max. 20 Personen
Türen des Publikumsraumes & Galerien: Panik SN EN 1125, elektrisch gesteurte Absicherung möglich (prEN 13637)
Verkehrswege innerhalb Publikumsraum, Galerien, Fumoir, vertikaler Fluchtweg u. Foyer: Sicherheitsbeleuchtung
   Niveauunterschiede gut erkennbar
Notausgänge u. Richtungsänderungenen: Sicherheitsleuchten mit integriertem Rettungszeichen
Publikumsraum inkl. Foyer u. Galerien: max. 300 Personen
   auf Galerien nie mehr als 100 Personen
Bestuhlung: freier Durchgang zwischen Sitzreihen min. 45CM, Verkehrswege min. 1.20M
Sprachgesteuertes Informationssytem (Beschallungsanlage): 
   im EG u. OG im Brandfall Informationen und Ansagen ab Datenträger und durch individuelle Sprachdurchsagen
Löscheinrichtugnen gut sichtbar o. gut sichtbar gekennzeichnet
Handfeuerlöscher auf allen Geschossen im Bereich der Ausgänge (VKF-anerkannt)
bestehende Blitzschutzanlage muss gewährleistet bleiben (gemäss Regeln CES, Blutzschutzsysteme SNR 464022, Blitzschutzklasse III)
Heizungsanlage mit VKF-Anerkennung
Abgasanlagen mit VKF-Anerkennung
in Flucht- u. Rettungswegen keine brennbaren Dekorationen
Dekorationen RF2
RWA im Publikumsraum mit Galerien,
   mobile Entrauchung in Absprache mit örtlicher Feuerwehr

wenn unter 300 Personen kein Feuerlöschposten nötig; Handfeuerlöscher genügen
wenn über 300 Personen: Feuerlöschposten zwingend nötig

RF1 = kein Brandbeitrag (z.B. Glas, Beton, Gips)
RF2 = geringer Brandbeitrag (z.B. Eichenholz, brandschutzbehandelte Stoffe)
RF3 = zulässiger Brandbeitrag (z.B. die meisten anderen Holzarten)
RF4 = unzulässiger Brandbeitrag (z.B. Holzspäne, Karton)

Treppenhaus / Fluchtweg:
Wand- u. Deckenverkleidungen RF1
Bodenbelag RF2
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ARCHITEKTUR BAUINGENIEUR

ALFRED ANKER DIPL. ARCH. ETH SIA
JURASTRASSE 2
4600 OLTEN

T 062 212 00 11
F 062 213 96 41
info@aanker.ch
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OBERGESCHOSS

ZWISCHENGESCHOSS

ERDGESCHOSS

KELLERGESCHOSS

SPANNTEPPICH
ÜBERZUG
EISENBETON

+ 6.79=446.34

+4.11=443.66

+1.02=440.57

-2.93=436.62GARAGE

EISENBETON

PLÄTTLI

ÜBERZUG
LINOL

KORKMATTE
EISENBETON

PLÄTTLI
ÜBERBETON
STEINBETT

EISENBETON

ÜBERBETON, ABGEGLÄTTET
LINOL

KORKMATTE

ZEMENTABGLÄTTUNG
ÜBERBETON
STEINBETT
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Terrain

RH:  auslaufend

±0.00
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ÜBERZUG

KORRIDOR/WC

LAGER

TREPPENHAUS

BAR

BALKON 

BÜHNE

FUMOIR
BEGEHBAR 2.6
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+ 1.27

REI 60

REI 60

REI 30

REI 30

Bodenbelag
RF1

Deckenverkleidung
Wandverkleidung
Bodenbelag
RF1

Deckenverkleidung
Wandverkleidung
Bodenbelag
RF1

Deckenverkleidung
Wandverkleidung
Bodenbelag
RF1
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20 385 25 

8.64 

+6.8325

400 kg/m2

400 kg/m2

250 kg/m2

400 kg/m2

400 kg/m2

PUBLIKUMSRAUM

Geländer erhöhen
ca. 30cm
H min. 1 M !
10.7 lfm
Rundstab und Handlauf
(s. Treppe)

Deckenverkleidung kontrollieren
falls Lüftungsschlitze mit Brandschutzklappen
Rücksprache Hr. Hansen 

PERFEKTAPLATTEN 5 CM. 50-20.00
RABITZDECKE 3 CM.

neues Fenster
nach dB LSV
> 35dB

neues Fenster
nach dB LSV
> 35dB ?

neues Fenster
nach dB LSV
> 35dB 

-1.83-1.86
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Sicherheitsformel s + a = 45 bis 47

Tü
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ARCHITEKTUR

ALFRED ANKER DIPL. ARCH. ETH SIA
JURASTRASSE 2
4600 OLTEN

T 062 212 00 11
F 062 213 96 41
info@aanker.ch

AANKER

ALLE MASSE SIND VOM UNTERNEHMER VOR ORT ZU PRÜFEN!

CINEMA SCALA
SANIERUNG & ERGÄNZUNG KULTURKINO / BARBETRIEB
Untere Grabenstrasse 36
4800 Zofingen

AUFTRAGGEBER  I  BAUHERRSCHAFT  I  GRUNDEIGENTÜMER

PLANNUMMER

ci_sc_zo_ausf_190820-

CHRISTOS GIANNOUDIS
BADIWEG 7
4665 OFTRINGEN

DATUM

Podest:
Belag                   12mm
Fermacell             18mm
Schüttung:    0 - 170mm

Abschluss:
Plexiglas hinterleuchtet

17
 

20
 

Abschluss 
EI60

Isolation & Schallschutz Neu Steinwolle 14CM

ABSTELLRAUM 
LEICHT BELASTBAR

100 kg/m2 
(Berechnung Emch Berger, 14.05.2019)

Holzbalkendecke

ARCHITEKTUR BAUINGENIEUR

ALFRED ANKER DIPL. ARCH. ETH SIA
JURASTRASSE 2
4600 OLTEN

T 062 212 00 11
F 062 213 96 41
info@aanker.ch

HLKK-INGENIEUR

AANKER

ELEKTRO-ING.

ALLE MASSE SIND VOM UNTERNEHMER VOR ORT ZU PRÜFEN!

CINEMA SCALA
SANIERUNG & ERGÄNZUNG KULTURKINO / BARBETRIEB
Untere Grabenstrasse 36
4800 Zofingen

AUFTRAGGEBER  I  BAUHERRSCHAFT  I  GRUNDEIGENTÜMER

PLANNUMMER DATUM GEZEICHNET MASSSTAB PLANGRÖSSE

ci_sc_zo_ausf_191118- 18.11.2019 sz/aa

CHRISTOS GIANNOUDIS
BADIWEG 7
4665 OFTRINGEN

DATUM ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNGEN

SCHNITT    1:100        Projektanpassung

01.5 1:100 A3



ARCHITEKTUR BAUINGENIEUR

ALFRED ANKER DIPL. ARCH. ETH SIA
JURASTRASSE 2
4600 OLTEN

T 062 212 00 11
F 062 213 96 41
info@aanker.ch

HLKK-INGENIEUR

AANKER

ELEKTRO-ING.

ALLE MASSE SIND VOM UNTERNEHMER VOR ORT ZU PRÜFEN!

CINEMA SCALA
SANIERUNG & ERGÄNZUNG KULTURKINO / BARBETRIEB
Untere Grabenstrasse 36
4800 Zofingen

AUFTRAGGEBER  I  BAUHERRSCHAFT  I  GRUNDEIGENTÜMER

PLANNUMMER DATUM GEZEICHNET MASSSTAB PLANGRÖSSE

ci_sc_zo_ausf_191118- 18.11.2019 sz/aa

CHRISTOS GIANNOUDIS
BADIWEG 7
4665 OFTRINGEN

DATUM ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNGEN

SCHNITT    1:100

01.6 1:100 A3

-2.93 = 436.62 -2.93 

PLÄTTLI
ÜBERBETON
STEINBETT

± 0.00=439.55

-1.86 -1.83 = 437.72 -1.83 

+0.99 = 440.54 +1.02 = 440.57

+4.09 = 443.64
PLÄTTLI
EISENBETON +4.11 = 443.66

FUNDAMENTE SIEHE ING.PLAN
Hohlraum unter Foyer

+0.54

-3 ± 0.00=439.55

SPANNTEPPICH
ÜBERZUG
EISENBETON

+6.79 = 446.34

KORK

KAMIN

PERFEKTAPLATTEN 5 CM. 50-20.00

RABITZDECKE 3 CM.

TRAUFE SIEHE DETAIL

KAMIN SIEHE LÄNGSSCHNITT
UND GRUNDRISSE.

10/12+10.05 = 449.6010/12
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Deckenverkleidung kontrollieren
falls Lüftungsschlitze mit Brandschutzklappen
Rücksprache Hr. Hansen, AGV 

OBERGESCHOSS

ZWISCHENGESCHOSS

ERDGESCHOSS - BÜRO

KELLERGESCHOSS

ERDGESCHOSS - FOYER
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Tür EI30 Neu

Treppenhaus / Fuchtweg:
Wand- u. Deckenverkleidungen RF1 
(= kein Brandeintrag, z.B. Glas, Beton, Gips)

Vordach Innen 
Versetzen und Ergänzen

Seitenwände Neu Aufmauern
danach Abbruch Stahlstützen
Sturz über Eingangstür Neu
UK + 2.13 cm

2.1
3 Schallschleuse mit 

absorbierender Oberfläche
verkleidet

Paniktür mit 
Panikdrücker SN EN 1125

Sicherheitsleuchte mit intergiertem Rettungszeichen

Paniktür mit 
Panikdrücker SN EN 1125
Sicherheitsleuchte mit intergiertem Rettungszeichen

Abbruch Tür bestehend
Tür Neu

R'w > 35 dB

Treppenhaus / Fuchtweg:
Wand- u. Deckenverkleidungen RF1 
(= kein Brandeintrag, z.B. Glas, Beton, Gips)

Fenster Neu 
EI 30, verschraubt

Fenster Neu 
Schallschutz

Treppenhaus / Fuchtweg:
Wand- u. Deckenverkleidungen RF1 
(= kein Brandeintrag, z.B. Glas, Beton, Gips)

EI
30

Wanddurchbruch 
Neu 105/203
Tür EI30 Neu

mit Türschliesser

2.0
3 

1.05 

Zumauern EI60
schw. Platte 

hinter Betonrippen

Zumauern EI60

Treppenhaus / Fuchtweg:
Wand- u. Deckenverkleidungen RF1 
(= kein Brandeintrag, z.B. Glas, Beton, Gips)



1 32

ARCHITEKTUR BAUINGENIEUR

ALFRED ANKER DIPL. ARCH. ETH SIA
JURASTRASSE 2
4600 OLTEN

T 062 212 00 11
F 062 213 96 41
info@aanker.ch

HLKK-INGENIEUR

AANKER

ELEKTRO-ING.

ALLE MASSE SIND VOM UNTERNEHMER VOR ORT ZU PRÜFEN!

CINEMA SCALA
SANIERUNG & ERGÄNZUNG KULTURKINO / BARBETRIEB
Untere Grabenstrasse 36
4800 Zofingen

AUFTRAGGEBER  I  BAUHERRSCHAFT  I  GRUNDEIGENTÜMER

PLANNUMMER DATUM GEZEICHNET MASSSTAB PLANGRÖSSE

ci_sc_zo_ausf_191118- 18.11.2019 sz/aa

CHRISTOS GIANNOUDIS
BADIWEG 7
4665 OFTRINGEN

DATUM ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNGEN

10.1 1:100 A3

ANSICHT OST     1:100        Projektanpassung

Fenster- & Türrahmen: 
anthrazit NCS S 8000-N 

Fassade 1 (über Notausgangstüren) + Sockel
anthrazit NCS S 8000-N
Untersicht Dach 1: blau NCS S 4040-R80B

Fassade 1: 
Grau NCS S 5500-N
Untersicht Dach 1: blau NCS S 4040-R80B

Fassade 2: 
blau NCS S 4040-R80B
Einfassung Vordach Blech bestehend o. blau NCS S 4040-R80B

Fassade 3: 
rot NCS S 4550-Y90R
Einfassung Vordach 3: Blech bestehend o. blau NCS S 4040-R80B
Einfassung Vordach Entrée: rot NCS S 4550-Y90R  u. blau NCS S 4040-R80B, 
Untersicht Dach 3: blau NCS S 4040-R80B 

PARKHAUS ANGEBAUT



cinema scala

1

3

Fenster- & Türrahmen: 
anthrazit NCS S 8000-N 

Fassade 1 (über Notausgangstüren) + Sockel
anthrazit NCS S 8000-N
Untersicht Dach 1: blau NCS S 4040-R80B

Fassade 1: 
Grau NCS S 5500-N
Untersicht Dach 1: blau NCS S 4040-R80B

Fassade 2: 
blau NCS S 4040-R80B
Einfassung Vordach Blech bestehend o. blau NCS S 4040-R80B

Fassade 3: 
rot NCS S 4550-Y90R
Einfassung Vordach 3: Blech bestehend o. blau NCS S 4040-R80B
Einfassung Vordach Entrée: rot NCS S 4550-Y90R  u. blau NCS S 4040-R80B, 
Untersicht Dach 3: blau NCS S 4040-R80B 

cinema scala cinema scala 

FOL der Kategorie 1
2 x Spirorohr Ø 50CM
à 4000m3/h bei 5.7m/s

ARCHITEKTUR BAUINGENIEUR

ALFRED ANKER DIPL. ARCH. ETH SIA
JURASTRASSE 2
4600 OLTEN

T 062 212 00 11
F 062 213 96 41
info@aanker.ch

HLKK-INGENIEUR

AANKER

ELEKTRO-ING.

ALLE MASSE SIND VOM UNTERNEHMER VOR ORT ZU PRÜFEN!

CINEMA SCALA
SANIERUNG & ERGÄNZUNG KULTURKINO / BARBETRIEB
Untere Grabenstrasse 36
4800 Zofingen

AUFTRAGGEBER  I  BAUHERRSCHAFT  I  GRUNDEIGENTÜMER

PLANNUMMER DATUM GEZEICHNET MASSSTAB PLANGRÖSSE

ci_sc_zo_ausf_191118- 18.11.2019 sz/aa

CHRISTOS GIANNOUDIS
BADIWEG 7
4665 OFTRINGEN

DATUM ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNGEN

10.2 1:100 A3

ANSICHT NORD     1:100        Projektanpassung

TEILS
PARKHAUS 
ANGEBAUT
(EINFAHRT)

Fenster- & Türrahmen: 
anthrazit NCS S 8000-N 

Fassade 1 (über Notausgangstüren) + Sockel
anthrazit NCS S 8000-N
Untersicht Dach 1: blau NCS S 4040-R80B

Fassade 1: 
Grau NCS S 5500-N
Untersicht Dach 1: blau NCS S 4040-R80B

Fassade 2: 
blau NCS S 4040-R80B
Einfassung Vordach Blech bestehend o. blau NCS S 4040-R80B

Fassade 3: 
rot NCS S 4550-Y90R
Einfassung Vordach 3: Blech bestehend o. blau NCS S 4040-R80B
Einfassung Vordach Entrée: rot NCS S 4550-Y90R  u. blau NCS S 4040-R80B, 
Untersicht Dach 3: blau NCS S 4040-R80B 



cinema 

Einfahrt ESH
13 2

ARCHITEKTUR BAUINGENIEUR

ALFRED ANKER DIPL. ARCH. ETH SIA
JURASTRASSE 2
4600 OLTEN

T 062 212 00 11
F 062 213 96 41
info@aanker.ch

HLKK-INGENIEUR

AANKER

ELEKTRO-ING.

ALLE MASSE SIND VOM UNTERNEHMER VOR ORT ZU PRÜFEN!

CINEMA SCALA
SANIERUNG & ERGÄNZUNG KULTURKINO / BARBETRIEB
Untere Grabenstrasse 36
4800 Zofingen

AUFTRAGGEBER  I  BAUHERRSCHAFT  I  GRUNDEIGENTÜMER

PLANNUMMER DATUM GEZEICHNET MASSSTAB PLANGRÖSSE

ci_sc_zo_ausf_191118- 18.11.2019 sz/aa

CHRISTOS GIANNOUDIS
BADIWEG 7
4665 OFTRINGEN

DATUM ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNGEN

10.3 1:100 A3

ANSICHT WEST     1:100        Projektanpassung

TEILS
PARKHAUS 
ANGEBAUT
(EINFAHRT)

PARKHAUS 
ANGEBAUT

Fenster- & Türrahmen: 
anthrazit NCS S 8000-N 

Fassade 1 (über Notausgangstüren) + Sockel
anthrazit NCS S 8000-N
Untersicht Dach 1: blau NCS S 4040-R80B

Fassade 1: 
Grau NCS S 5500-N
Untersicht Dach 1: blau NCS S 4040-R80B

Fassade 2: 
blau NCS S 4040-R80B
Einfassung Vordach Blech bestehend o. blau NCS S 4040-R80B

Fassade 3: 
rot NCS S 4550-Y90R
Einfassung Vordach 3: Blech bestehend o. blau NCS S 4040-R80B
Einfassung Vordach Entrée: rot NCS S 4550-Y90R  u. blau NCS S 4040-R80B, 
Untersicht Dach 3: blau NCS S 4040-R80B 
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BAUHERRSCHAFT:

ARCHITEKTUR:

   

DIPL. ARCH. ETH SIA
JURASTRASSE 2
4603 OLTEN
T 062 212 00 11
F 062 213 96 41
INFO@AANKER.CH

CHRISTOS GIANNOUDIS
BADIWEG 7

FOR. A3                                                                 GEZ. SZ

AUSSENBLEUCHTUNG
CINEMA SCALA

4665 OFTRINGEN

DAT. 25.11.2019

ORT, DATUM

DER GRUNDEIGENTÜMER, DIE BAUHERRSCHAFT

DER ARCHITEKT

ZOFINGEN, 25.11.2019

SITUATION   1:500
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